
Spezial Berkanf von

Nottons
für die ganze Woche.

Feine Perlenknöpfe, alle Größe», zwei Dutz auf der Karte, die Karte,

I« Cents.

Neuer 4 Cents Laden,
I. H. Ladwig. 310 Lackawauna Ave.

Stadt und Couuty.

Ezra H. Ripple jun.. Sohn de»
Colone! Ezra H. Ripple, ist am Mon-

? Herr und Frau Fred. L. Wormser
haben die Verlobung ihrer Tochter,
Helen Carolyn, mit Aaron H. Vogel
von New Jork angekündigt.

Am 1. April soll auf der Peters-
burg Straßenbahnwagenlinie ein 10
Minuten Dienst in Kraft treten, da der

gegenwärtige der Patronage nicht mehr
geniigt.

Baumeistcr Peter Stipp erhielt
Dienstag den Conttakt für ein sechs Fa-
milien MiethShan» von F. I. Hauch
zugesprochen, da« an PreScott Avenue

errichtet werden wird.
Nehmt euere Leber gut in acht und

Ihr werdet Euch guter Gesundheit er-

freuen. Dr. August König» Hambur-
ger Tropfen ist ein specifische« Mittel
gegen Leberleiden und hält da« System
gesund.

Die Internationale Correspondenz
Schule erwartet im Frühjahr, sobald
di« Wittervag e« erlaubt, die zweite
Hilfte ihr« großen Druckerei i« der 7.
Ward fertigstellen zu lassen. Der neue

Theil wird ein Duplikat de« gegenwär-
tige» Gebäude» werden.

Herr Fred. E. Luther, Sohn von

Herrn Conrad Luther, de» bekannten
Uhrmacher« und Juwelier», und Frl.
Ray M. Harri« von der Westseite, wur-
den am Samstag Abend durch Pastor
I. Luther Hoffman von der Grace ev.

Kirche zu einem glücklichen Ehepaare ver-
bunden.

Ein neuer Speisewagen der Lucka-
Wanna Companie, der erst Sonntag
fertiggestellt wurde und noch nicht in
Dienst gethan war, wurde auf einem
Seitengeleise am östlichen Ende de«
Bahnhose« Freitag Abend durch Feuer
zerstört. Die Entstehung de« Brandes

Admiral Dewey, der Held von
Manila Bay, und der frühere Sekretär
der Maline, Benjamin F. Tracy, sind

Dinner hier beizuwohnen, da» die Ad-
miral Dahlgren Sektion No. 31,
Scranton Marine Liga, ihnen zu Ehren

luliu« Volz von Dupont Court,
18 Jahre alt, der Freitag ein Taschen-
buch de» Stadtgeometer» Jifkin» auf

Anklage de« Diebstahls sür sein gericht-
liche« Erscheinen unter tk«) Bürgschaft
gestellt. Er erklärte zur Entschuldigung,
daß Jemand ander» das Taschenbuch

Richter E. E. Newcomb, der al»
Arbitrator in den Mißhelligkeiten zwi-
schen den Meister Druckern und ihren
Prcßeiiilegern sungirte. machte am
Samsiag seine Entscheidung bekannt.
Dieselbe ist eine gänzlich unparteiische
und Richter Newcomb gesieht in dersel-
ben beide» Seiten Forderungen zu und
verweigert auch verschiedene. Die Be-
theiligten hatten sich vorher verpflichtet,
sich dem Befund de« Richter« zu fügen
und da er für beide Seiten zufrieden-
stellend sein sollte, so können die Miß-
Helligkeiten al« erledigt betrachtet wer-
den.

KS" Unterricht im Klavierspiel er-
theilt unter günstigen Bedingungen
Fräulein Emma Frey, ölZ.Pine Str. ,

Nnleys-^

Jährlicher
Werkauf
von Beide.

In vielen Fällen sind die Preise
einhalb beschnitten worden.

Au »Z Cents,

werth b 0 Cents.
Farbige Jap. Seide.

Fancy Wasch Seide,
Farbige Taffeta Seide,

Farbige Surah Seide.

Zu «8 EentS,

werth 7b Cents.

Beste 19 Zoll Taffeta« (ante
Linie von Aarben). Foulard
Seid«. Benqal und Moire Seide
Fancy Taffetas.

Zu 7S Cents,
werth tzl.oo.

27 Zoll farbige TaffetaS, Satin
Foulards. Louisine FancieS, No-
vität Streifen, etc.

Zu M.o«.
werth Li.25.

36 Zoll farbige Taffetas in vol-
ler Linie von Aarben; vorzügliche
Qualitäten, garantirt für zufried-
enstellende Tragbarkeit.

s>« und StS

Lackawauna Avenue,

Wölkers, Beilman und
Aizelmann,

Maurer. Kontrakturen. Baumeister.

Zimioee Stt-bts Mear« Sedände, Scranl-n

H«ir»l»io, LrkLltungon. «to.l

ttl« kX?kI.I.B«.

L. H. Strak ließ gegen die Scran-
ton Railway Companie eine Entschädig-
unMage sür tI.KX» eintrage», weil
ein Bahnwagen der Companie ihn tras.
Gegen die gleiche Companie erhob John
E. Knapp eine Entschädigungsklage für
IS,»»», weil er von einem Straßen-
bahnwagen abgefetzt wurde, indem er

einen unrichtig ausgestellten Transfer
erhalten hatte.

Das große Stiftungsfest, verbun-
den mit Ball, welche« die vereinigten
vier Logen de« Deuischcn OrdeuS der

Freilag Abend in der Liederkranz Halle
abhielten, gestaltete sich zu einem ge-

müthlichen deutschen Feste und verlies
auch finanziell gut. Die Theilnehmer
amüsirten sich für mehrere Stunden in
vorzüglicher Weise.

Die Central Labor Union nahm

lulion die Ernennung eines
Comites, um die beabsichtigte Verän-
derungen am NerichtSgebiiude zu unier-

suchen und darüber zu berichtcn.
Auf Ersuchen der städtischen Be-

MulbcrryStr. zur Providence Road für
ein Jahr verschoben. Es ist angeregt
worden, daß die Stadt auch einen An-
theil an dem Viadukt nehme und die
Verschiebung fand statt, um derselben
Gelegenheit zu geben, die Sache in
Schwung zu bringen. Man nimmt an,

daß die D. <k H.. Ontario <5 Western

Richter Kelly entschied am Mon-

tag in einem längeren bekannt gegebenen
Gutachten, daß jene« Gesetz konstitutio-
nell sei, welche« vorschreibt, daß alle
Bergleute Certifikate zur Ausübung
ihre» BeruseS haben müssen. Die Sa-
che ist jedoch damit nicht endgültig erle-
digt, denn die Klägerin, die D. <k H.
Companie, wird an da» Obergericht de«
Staate« und, wenn nöthig, an da«

Obergericht der Ver. Staaten appelli-
ren. Da« Gesetz ist eine starke Waffe
der Vereinigten Grubenarbeiter und die-
selben werden ihr Beste« thun, nm seine
Ausrechterhaltung zu erlangen. Sollte
e» in letzter Instanz doch al« ungesetzlich
erklärt werden, s« würde die» ei« harter
Schlag sür die Bereiniglen Grubenar-
beiter sein und deren Wirksamkeit bedeu-
tend beeinträchtigen.

Aus die Anklage de? Besitzers
Flaherty von der .Montana- Wirth-
schaft an Lackawanna Avenue wurde

Thomas McGraw früh Sonntag Mor-
genlverhastet, weil er mit Bestimmtheit
daraus bestand, in den Platz zu dringen,

trotzdem derselbe keine Lizen« hat und

daher nicht« verkaust werden sollte.
McGraw wurde in Ermangelung der
tlv Strafe dem Gefängniß übersandt,
erklärte aber die Angaben von Flaherty
falsch, denn er war in dem Platze bi» 2

Uhr Sonntag Morgen und trank, zu
welcher Zeit ihn Flaherty dann ohne
Ceremonie hinauswarf. Polizist Mat-
thew» erklärte mit Bestimmtheit, daß
der Platz vollständig beleuchtet war und

Wanna Connty weniger Hartkohlen ge-
fördert wurden al» im Jahae ISVZ, ist
der Verlust an Menschenleben doch in

gekommenen Menschen betrug 131, im
Jahre ISU4 bei viel geringerer Kohlen-
förderung 137. Das Jahr IWS scheint

Ein Anbau in der Große von KU

bei 7« Fuß wird zu den Cliff Werken
gemacht.

schädigte und insgesammt einen Vertust
von gegen »w.cxxi anrichtete.

John Thomlin wurde Montag

Während der um 7.5» Uhr Abends
von hier nach Wilkesbarre abfahrende
D. <ic H. Zug gestern Abend an der
Carbon Straße Weiche rückwärts fuhr,
um da« Hauptgeleise zu erreichen, sprang
er von den Schienen ab und schwebte
über einem etwa zehn Fuß hohen Ab-
Hange. E» befanden sich über dreißig
Passagiere auf dem Zuge, die so rasch
wie möglich da« Freie suchten und auch

kein ernstlicher Unfall ereignete.

Scheriss Frank Becker und Herr
Charles Wenzel wohnten am Samsiag
der Inauguration de» Präsidenten Roo-

sevelt in Washington bei und hatten da-

bei die Ehre, persönlich von dem Präsi-
denten empfangen zu werden, denn al«

unser genialer Scherifs mit Herrn Wen-
zel im Weißen Hause seine Karte ein-
sandte, ließ Herr Roosevelt beide Herren
sofort sich vorführen und nachdem er

ihnen die Hände geschüttelt hatte, unter-

hielt er sich mit ihnen mehrere Minuten
lang in freundlichster Weise.

Scheriss Becker uud die JuryCom-
missäre E. P. KingSbury und Patrick

Geschworene, unter denen sich auch s»>-
gende Deutsche befinden: 10. April?-

luliu» Späth, Louis Wolf, Friedrich
Zaug jr., A.L. Wonnser. Peter weinß.
Jakob F. He»el, Michael Wetter. I.
B. W«rktztiser, Harry I. Weldner, 17.

April Friedrich Zizelmann, William
Meyer», William F. Kiesel, Friedrich
Rose, Michael Krämer, I. I. Sonntag.

Der No. l Storr» Schacht soll
weitere 3SV Fuß vertieft werden, um

vier Kohlenadern zu eröffnen.
Thoma« Nevill» von West Mar-

deni Hillside Heim überwiesen worden,
da er unzweiselhast an Geistesstörung

leidet.
John Grishi, der angeklagt ist,

dem Michael WashinSki von Oak Str.
Geld und Kleidungsstücke gestohlen zu
haben, wurde früh Dienstag Morgen
dingfest gemacht, gerade al« er den Zug
nach New Dork besteigen wollte.

Die Cayuga Zeche der vackawanna
Companie wurde gestern Abend sür vier
bis sllnf Wochen geschlossen, um Gele-
genheit zu geben, den Schacht bis zur
Felsenader mit Concrete zu bekleiden.
Die Angestellten werden zeitweilig in
anderen Zechen Arbeit erhalten.

Der so Jahre alte Frank Swee-
ney, an Oak Straße und Aard Ave-
nue wohnhaft, wurde Dienstag Nacht
in der Cayuga Zeche von einem vom

Geleise abgesprungenen Karren getroffen
und so schwer verletzt, daß er nach kur-
zer Zeit starb. Er hinterläßt die Frau
und vier Kinder.

Am Samstag Nacht um 10 Uhr,
als der Treiber Isaak Dinner von Penn
Avenue und ein Knabe namens John
Ceriga» von Nord Main Aveune die

Ost Market Straße Kreuzung der D.
ck H.ßCompanie mit dem Adam Spitzer

Pserde und tödtete e«, der Wagen wurde

demolirt und sein Inhalt zerstreut und

Dinner gefährlich verletzt, während der
Knabe mit geringen Verletzungen ent-
kam.

eine Explosion entstanden sein soll, und

einen Schaden von tzZu»,«XX) anrichtete.

A». Portrait Photographien. Fami-
lien- und GesellschastSbildcr, in beliebi-
ger Größe und hübscher AuSsührung,
Reproduktionen jeder Art Bilder, Land-
schaft»- und Häuseraufnahmcn, schöne
Kreiden, und Wasserfarben-Portrait»,
u. s. s. Beste Zufriedenheit in Arbeit
sowie Prei» wird zugesichert.

Henry Frey.

Bom Kriegsschauplatz?.

Pläne sind jetzt klar. Er überraschte die
Russen aus ihrem äußersten linken Flü-
gel, führte fast zu derfelben Zeit mehre-

In St. Petersburg traf am Dienstag
Nachmittag Z Uhr die Nachricht ein, daß
General Kuropaikin den Besehl zum
allgemeinen Rückzug gegeben hat. Dor-
tige Strategen und militärische Sach-
verständige fürchten, daß er mit diesem
Befehl zu lange gewartet hat, und daß
er mit feiner Armee verloren ist. Im
KriegSamt wurde am gleichen Morgen
bekannt gegeben, daß die Wirkung der

japanischen Belagerungsgeschütze, die
aus eine Enlseroung von «cht Meilen
sicher schießen, eine furchtbare ist und

jedtr Beschreibung spottet.

In Niutschwang ist am 7. März die
Nachricht eingetroffen, daß die Kund-

Flügel, und Nogi, linier Flügel, siehen-
d«u Rrmeru tziotrr Tie-Paß zusammen-
Aestoße» find. Diese« bedeutet, daß e»
de» J«p«»er» gelungen ist, die ganze
Armee Kuropatkin » bei Mukden zu um-
zingeln, so daß ihr al« einzige Rettung
nur ein erfolgreicher Angriff auf da»

Zentrum der Japaner übrig bleibt.
Die Stellung de» Zentrum» der rus-

sischen Armee ist derart, daß ein« voll-
ständige Uebergabe die einzige Rettung
wäre. Der Rückzug nach Westen ist
abgeschnitten und der Marsch nach Tie-

Zurückweichen der ersten Linie bi» Tie-
ling zu verfolgen. Diese« wäre mit

einer Vernichtung der au« etwa

Mann bestehenden Armee gleichbedeu-
tend. Die japanische Zeitung .Koku-
min- behauptet, daß die Russen derzeit
bei Mukden nur noch etwa 413 Batail-
lone oder ZlXl.mo Mann haben. Den
letzten Kriegsberichten zufolge machen

gen, Hsientfchung zu vertheidigen, da sie
diese von Natur recht stark befestigte
Ortschaft wiederholt geräumt, aber jede»
Mal wieder zurückerobert haben.

Heute (Donnerstag) Niorgen darf
man wohl sagen, daß die nun achttägige
Schlacht bei Mukden zu Gunsten der

Japaner entschieden ist und daß sich die
Russen in vollem Rückzüge oder auf der

Flucht definden. Ihr Ziel scheint zwar
Mukden, aber diese Stadt können sie
nicht halten und e» ist fraglich, ob sie
den Weg nach dem Tie-Paß nicht auch
schon abgesperrt finden.

Der Borough Council vrganisirte

sich Montag Abend durch die Erwähl-
ung de» Herrn Manley zum Vorsitzer
und Borough Anwalt McDonald, Bo-
rough Geometer Horan, Schreiber John
I. McCue und Hoch-Constabler Frank
Nickerson wurden wiedererwählt. Die
Botschaft von Burgeß Frank Fuhr
wurde verlesen und eingetragen; sie
enthält vorzügliche Vorschläge, die im
Interesse des Gemeinwohl« nicht unbe-
achtet gelassen werden sollten.

Zeugnisse sind heutzutage etwa« Ge-
wöhnliche« bei jeder verlausten Medizin.
Einige machen einen besseren Eindruck
wie andere. Am besten würde dich ein
Zeugniß gerade au» deiner Nachbar-
schaft über den Werth einer Medizin
überzeugen. Bielleicht kann der Eigen-

thümer von Form'S Alpenkräuter-
Blutbeleber ein» beschaffen, wenn du

dich dasür intcressirst versuche e»?

schreibe darum. Adressire an Dr. Peter
Fahrney. 112-llt S. Hoyne Ave.,
Chicago, 111.

?ln Wien ist der hochverdiente
Obmann de» »Deutschen Schulverein«'.
Herr Weitlos, gestorben.

Nach einer au» Kobe'eingetroffenen

Depesck« hat sich der «aiser vou Korea
zum katholischen Glauden>,bekihrt und
bei der Seoul katholischen Z.Mission
sich bereit» um formelle Aufuahme in
die kirchliche.Gemeinfchaft beworben.

Ein Streik von Kutschensadrikar-
betteru in Pari» führte zu einer Ruhe-
fttning, w»b«t «in Sireiter eine« Poli-
zist dnrch einen Schuß schixr »erwuud-te
und verhaftet »urde. Auch in Toulon
gab e» Streikunruhe» mit Verwunde-
ten.

Ein beklageuSwerthe« Unglück hat
sichWn der Grube.Preußen' bei Glei-
witz in Oberschlesien zugetragen. In-
folge Bruches de» schwimmenden Ge-
birge», stürzte die Arbeilerbühne in die
Tiefe. Durch die mit furchtbarer
Wucht nachsausenden Steinmassen wur-

den fünfzehn Bergleute getödtet und

fünf verwundet.
Präsident Castro von Venezuela

hat, laut Nachrichten au« Caracas.
General Antonio Velutim. den zweiten
Vicepräsidenten der Republik, der vor

zwei lahren zum Finanzagenten von
Venezuela in Europa wurde,

abberufen. Seine Mission, Vereinfach-
ung und Ntufundirung der venezolani-
schen Schuld zulWege zu dringen, schlug

f-h>-

Durch Schneemassen
umgekommen. In PaloÄco,

Oberitalien, stürzte ein Bauernhaus
unter den Schneemassen ein. Fünf Per-
lonen kamen dabei um'» Leben.

Den Namen .Grüne»
Kreuz' führt ein Verein, der sich
seit zehn Jahren im Norden Berlins
die Aufgabe gestellt hat, den Alkohol-
genuh zu bekämpfen. Der Verein gibt
in seinem Lokale allen Personen, weib-

lichen wie männlichen Geschlechts, Ge-
legenheit, in behaglichen Räumen neben
äußerst billigen Speisen alkoholfreie
Getränke zu genießen.

M da»!n «,««>,»
Hall « »ai»r«t-<»e, sat,l>ltt»»» Z. I.
tdene, » «» . I-ledo, 0,, e»lhali tein Queck-

Wenn Idr Hall'S seid fichee^

die glaiche.

Hall« gamilien-Pillea find di« beste».

Ein Säugling der Eheleute Stein
von Irving Avenue wurde gestern im
deutschen katholischen Friedhofe beerdigt.

Z. D. Williams «k Bro. Co s.
Nirmals wU'dcn Ihnen m hr

zweckmäßige Erspaniffe in

Haushalnvaaren
offerirt. wie diese welche diese Woche

die Käufer in Schaaren zu unseiem
großen Umzug -Berkaufe bringen.

Sind Sie einer der glücklichen Theilhaber in diesen außerordeutlichcn Er-
sparnissen? Die ungeheuer versührerischen, geldsparenden Gelegenheiten, wel-
che dieser Verlaus bietet, bedeutet viel für die vorsichtige Haushälterin, welche
jeden Dollar ihre« Au«gabeetat« zur Kaufkraft von einem Dollar-und einhalb
befähigen will; in vielen Fällen reicht er bei un» zum doppelten Werthe.

Zweiter Ttock Lackawauna Avenue Laden. Nehmet den Elevator.

Z. D. Bro. Co.,
Zl2 und 314 Lackawanna Avenue.

Diese Körperschaft überwies Freitag
der Firma Jacob«, Shannon ck Son
von Philadelphia den Contrakt zur
Fertigstellung und Plumbing in dem

neuen Gebäude auf der Armenfarm, da

Nur eine Applikantin sür Unterstütz-
ung hatte sich eingestellt, die Wittwe
Frau Mary Dasert von Parker Straße,
und deren Gesuch ward abschlägig ent-

schieden.
Der Bericht de« Supt. Beemer zeigt,

daß sich am I. März im Hillside Heim
537 Insassen befanden.

E« wurde beschlossen, die jährlich«

Beisteuer von »si>o sür die Vereinigten
Wohlthaten fortzusetzen.

Der russisch - dänische SchiedSge-
richl»vertrag ist unterzeichnet «ordeu.

In der Budgelcommission de»

deutschen Reichstage« kündigte der

Schatza»t«mimsler ». Steugel an, daß
die Regierung gegen Herbst hin .«ine
Finanzres»nm>»rlage behus« Deckung
de« Defizit» unterbreiten werde.

Der Erzbischos von Toronto,

Italien, verbot den Geistlichen seiner
Diöcese bei Strafe der Excommuuika-
tion da» Lesen von Blättern der ka-
tholifcheu Demokratie. Wer da» Ver-
bot verletzt, gegen den will der Erzbi-
schof unnachsichtlich vorgehen.

Mädchen »erlangt.
«» junge« «-»che» s»e >«ich>«

Hzutaldeil, Nachzufragen N» tt2Z Electric
Snaße

Aar« zu »erkaufen.
«i»e i» lefferl«» T«»»s»I» «et«««»' Zar»,

deft-d-nd an« «kj »<t«i, «Ii -I«» »«cht««»
«Nidände», »i« in «»«m Zustande fix», wir»
mil »der ohne viedstaa« »ee>a»ft. Räten» »»»

Kl-»« Wett-»», leff«es»» I»»nshl». tO.«

Die modern« Vtsenwaaren-
Handluug.

Die Bequemlichkeit beim Gebrauch einer

?Alle in Einem"
Elektrischen
Glocke-AuSrüstung

ist, daß die Glocke und Batterie zusam-
men sind, in voller Uebersicht leicht
daran zu kommen. Irgend Jemand
kann die Ausrüstung installiren. E»
giebt nur zwei Drähte zur und

e» i?t unmöglich, bei der Verbindung
einen Fehler zu mache». Der Kasten,
an dem die Glocke angebracht ist, enthält
!n«pse, IZO Fuß insulirtcr Drah/un»
etc. Alle» vollstäMg.

Preis, HS.Vtt.
Paßt auf die Ankündigung der Back-

Ausstellung ans.

Footeä-ShenrC«.
US Wnshinzt«« Atzenne.


